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macOS Sierra  Mit dem jüngsten Update für den Mac widerlegt Apple end-

gültig alle Befürchtungen, das Unternehmen zwinge Macs und iPhones oder 

iPads unter einen Betriebssystem-Hut. macOS behält seine Eigenheiten, 

das zeigt nichts besser als die Implementierung von Siri am Mac. Apple hat 

den iPhone-Assistenten nicht einfach 1:1 auf den Mac übertragen, sondern 

seine Fähigkeiten unter macOS Sierra klug erweitert (mehr dazu Seiten 

36/37). Erweitert hat Apple auch die Möglichkeiten der Zusammenarbeit 

zwischen den einzelnen Mitgliedern der Apple-Familie: Sei es, dass die 

Apple Watch den Mac entriegelt, dass sich Daten über die neue Allgemeine 

Zwischenablage direkt zwischen unterschiedlichen Geräten kopieren lassen, oder sei es das neue 

iCloud Drive, das es erlaubt, Mac-Schreibtisch und Dokumente-Ordner in die Cloud zu sichern und 

dort für alle Geräte im Zugriff zu halten. Da war es nur konsequent, durch eine neue und einheitliche 

Schreibweise aller Betriebssysteme den Familiensinn zu demonstrieren. Wer in dem kleinen „m“ von 

macOS Sierra ein Zeichen für die schwindende Bedeutung des Macs sieht, sollte seine düstere Welt-

sicht über Bord werfen und sich über die zahlreichen Verbesserungen von macOS Sierra freuen. Eine 

Zusammenfassung der Highlights lesen Sie auf Seite 12/13.

Mehr zu Sierra  Dieses Sonderheft führt Sie durch Vorbereitung und Umstieg auf macOS Sierra.  

Sicherlich werden sich in den nächsten Wochen zahlreiche weitere Aspekte rund um Apples neues 

Mac-System ergeben. Das Team der Macwelt informiert Sie auf www.macwelt.de künftig weiter  

regelmäßig über alles, was zu Sierra wichtig ist. 
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Sierra auf einen Blick

DER DESKTOP VON MACOS 10.12GRUNDLAGEN

macOS Sierra unterstützt mit 
seiner Bild-in-Bild-Funktion 
die Wiedergabe von Videos 
außerhalb des Browsers.

Siri kann über das Dock-Icon oder das 
Icon in der Menüleiste oben rechts 
gestartet werden. Alternativ kann man 
auch ein Tastatur-Kürzel  definieren. 

Im Dock abgelegte 
Programme und Ord-
ner hat man immer 
im schnellen Zugriff.

An Mail selbst hat sich wenig geändert. 
Durch die neue Tabs-Funktion wird das 
Arbeiten mit Mails (und vielen anderen 
Systemdiensten) noch einfacher. Mehr 
dazu gibt es auf Seite 78.

Im Apple-Menü finden Sie wichtige 
Funktionen, wie „Über diesen Mac“, 
Ruhezustand oder Neustart. Hier 
zu sehen: der dunkle Displaymodus 
von macOS Sierra.
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GRUNDLAGENDER DESKTOP VON MACOS 10.12

Über die System-
einstellungen 
wird macOS kon-
figuriert.

Siri ist die tiefgreifendste Neuerung in macOS 10.12. 
Neben dem Ansagen von Wetter oder Sport-News 
dient SIri gleichzeitig als sprachgesteuerte Verlänge-
rung von Finder und Spotlight. Mehr zur Integration 
von Siri in Sierra lesen Sie auf Seite 74.

Fotos wurde durch Deep-Learn-
ing aufgewertet und kann 
dadurch sogenannte Andenken 
generieren. Details zu Fotos ha-
ben wir ab Seite 70.

Die Menüleisten-Icons 
diverser Apps und System-
funktionen lassen sich nun 
mit gedrückter Command-
Taste verschieben. 

iTunes bleibt, was es seit mehreren 
Jahren ist: Apples zentrale Medien-App. 
Dafür erhält der Apple-Music-Teil einen 
optischen Neuanstrich à la iOS 10.

Nachrichten kann in macOS 
Sierra die neuen, deutlich 
lauteren und bunteren iOS-
Nachrichtenformate abbilden.
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Die Neuerungen kompakt

HIGHLIGHTS VON SIERRAGRUNDLAGEN
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Mit macOS Sierra bietet Apple 

einen ausgewogenen Mix aus 

neuen Funktionen und „alten 

Bekannten“, die mit zusätzlichen 

Funktionen erweitert wurden. 

Die wichtigsten Veränderungen 

stellen wir Ihnen hier in kurzen 

Schlaglichtern vor

Siri lässt uns mit macOS sprechen

Die Einführung von Siri auf dem Mac dürfte die wohl wichtigste 
Neuerung von macOS 10.12 sein. Statt nur Erinnerungen, Timer 
oder Wettervorhersagen zu liefern, soll Apples Sprachassisistentin 
erstmals zum echten Produktivtool werden. Apple sorgt durch die 
tiefe Integration von Siri in macOS Sierra dafür, dass dieses Vor-
haben auch gelingt und ergänzt dabei Spotlight gewinnbringend.
Aktiviert wird Siri am Mac entweder über das Programmicon im 
Finder, eines der Siri-Icons in der Menüleiste oder dem Dock so-
wie über eine frei definierbare Tastenkombination. Klickt man auf 
ein Icon, geht es in bekannter Manier los mit Fragen oder Anwei-
sungen. So kann Siri auf Kommando Dokumente suchen, die man 
in der Woche zuvor bearbeitet hat und lässt Nutzer diese auch per 
Drag-and-drop aus dem Siri-Dialog auf den Schreibtisch (oder ei-
nen anderen Ort) ziehen.  3 Mehr zu Siri auf Seite 36 und 74.

Flexiblere Menüleiste

Es nur ein kleines Feature, dafür aber auch ein ausgesprochen 
nützliches: Mit macOS Sierra lässt Apple Mac-Nutzer endlich Icons 
in der Menüleiste verschieben. Greift man sich bei gedrückter Be-
fehlstaste ein Icon, lässt es sich einfach verschieben. Damit reicht 
die Funktion aber nicht an Tools wie Bartender heran, die es erlau-
ben, eine sekundäre Menüleiste zu nutzen.

Fotos wird intelligent

Apple hat seiner Fotos-App neue Funktionen spendiert, die auto-
matisiert für neue Sortiermöglichkeiten sorgen. Mit dem neuen 
Album „Orte“ lassen sich nun global alle Bilder in der Fotobiblio-
thek auf einer großen Übersichtskarte anzeigen – bisher war das 
nur innerhalb von Alben möglich. Die Gesichter-Funktion aus El 
Capitan heißt jetzt „Personen“ und erkennt durch neuartige Bild-
analysefähigkeiten Muster noch besser, als das bisher der Fall war. 
Das Highlight der Fotos-App dürften aber die neuen „Andenken“ 
sein. Dabei handelt es sich um spezielle, ebenfalls über intelligente 
Analysealgorithmen gestützte Alben, die aus den Tiefen der Fotobi-
bliothek erinnerungswürdige Momente hervorholen.  
3 Mehr zu Fotos lesen Sie auf Seite 70.

Tabs, auch für den Rest von macOS

Auch das neue systemweite Tab-Feature klingt zunächst unspekta-
kulär, erweist sich aber im Test als nützlich. In vielen System-Apps 
hat Apple nun eine (meist über das „Ansicht“-Menü in der Menü-
leiste einblendbare) Tab-Leiste eingezogen, die es erlaubt mehrere 
Fenster zu sammeln und in Tabs anzuzeigen. 
3 Lesen Sie weiter auf Seite 78.

Mit Bild-in-Bild im Bilde

Die Bild-in-Bild Funktion kennen Nutzer eines iPads bereits seit iOS 
9. Mit Sierra ist es auch am Mac möglich, Videos von ihrer Position 
in iTunes oder Safari zu lösen und frei in den Ecken des Bildschirms 
anzusehen. Gerade Sportfans werden diese elegante Art, nebenbei 
Livestreams zu sehen, mögen. 3 Mehr dazu auf Seite 76.

Florian Kurzmaier

©
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Andenken ist eine praktische neue Funktion von Fotos. Dass aber nicht alle 
Alben in einer gemeinsamen Übersicht zusammenlaufen, ist schade.

https://www.macbartender.com/
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GRUNDLAGENHIGHLIGHTS VON SIERRA
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iTunes bleibt iTunes

An Apples Medien-App hat sich nichts Grundlegendendes geän-
dert. Das 15 Jahre alte Programm dient weiter als zentrale Ablage 
für Musik, Leihfilme, Serien und Podcasts und synchronisiert ne-
benbei auch noch iOS-Geräte. Nur die Menüpunkte von Apple Mu-
sic hat Apple optisch an die neue Design-Sprache der iOS-10-Mu-
sik-App angepasst. 3 Mehr zu iTunes lesen Sie auf Seite 68 und 80.

Mehr Sinn für die Apple Watch

Als Apple auf der Eröffnungskeynote der WWDC 2016 die Funktion 
„Automatisches Entsperren“ vorstellte, war klar: Die Apple Watch 
bekommt gerade für Mac-Nutzer eine ausgesprochen praktische 
Funktion spendiert. Ist die Funktion korrekt konfiguriert, lässt sich 
ein Sierra-Mac mit einer Apple Watch entsperren – die Eingabe des 
Passworts fällt dann weg und man kann schneller weiterarbeiten. 

Neuer Name

Das X ist tot: Mit der Einführung von macOS Sierra hat Apple den 
Namen seines Desktop-Betriebssystem in Einklang mit seinen an-
deren Plattformen iOS, watchOS und tvOS gebracht und sich von 
der Bezeichnung OS X verabschiedet. Seinen Beinamen Sierra ent-
leiht sich macOS 10.12 vom Gebirgsmassiv der Sierra Nevada, das 
parallel zur Staatsgrenze zwischen Kalifornien und Nevada ver-
läuft. Da der Yosemite-Nationalpark und der El Capitan beide Teil 
des Sierra-Nevada-Gebirgszuges sind, hat Apple hier einen sehr 
passenden Namen gewählt.

Copy-and-paste goes iCloud

Die Ankündigung, dass künftig das klassische Kopieren und Ein-
fügen von Text über iCloud synchronisiert werden kann, klingt 
erstmal unspektakulär. Wie praktisch diese Funktion ist, zeigt sich 
schon nach wenigen Minuten im Einsatz: Statt beim mobilen Sur-
fen gefundene Links oder Textpassagen per geteilter Notiz oder 
iMessage vom iPhone auf den Mac zu bekommen, muss man nur 
noch auf dem iOS-Gerät den Text markieren und unter macOS 
Sierra einfügen – andersherum funktioniert die Allgemeine Zwi- 
schenablage (Universal Clipboard) natürlich auch. 
3 Mehr lesen Sie ab Seite 32 und 82.

Coole Nachrichten

Ein Schwerpunkt der WWDC-Demo von iOS 10 lag auf riesigen 
Emojis, Rich-Links und neuen Animationen für die Nachrichten-
App. Damit auch Mac-Nutzer etwas vom Spaß abbekommen, hat 
Apple in macOS Sierra die App Nachrichten ebenfalls aktualisiert. 
Sie kann nun all die lustigen neuen Darstellungsformen zumindest 
anzeigen und gegebenenfalls abspielen. 
3 Lesen Sie mehr auf Seite 72.

Die Designsprache von Apple Music in iTunes für Sierra übernimmt die gra-
fischen Anpassungen, die Apple in iOS 10 vorgenommen hat.

Nähert man sich mit einer Apple Watch auf drei Meter einem gesperrten 
Mac, entsperrt sich das Gerät wie von Geisterhand.

Unter Sierra ist die Nachrichten-App nur Projektionsfläche für die neuen 
Message-Formate. Selber erstellen darf man am Mac nur einen kleinen Teil.
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DAS IST NEU IN SIERRAGRUNDLAGEN
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Mit Version 10.12 seines Mac-Betriebssystems verabschiedet 

sich Apple vom großen und gewohnten X im Namen – und setzt 

auf einen Mix aus neuen Funktionen, Detailverbesserungen und 

Optimierungen im Unterbau

Neues Jahr, neues OS X. Was in 
den vergangenen Jahren zum 

bequemen und vorhersehbaren 
Usus wurde, gilt ganz grundsätz-
lich auch heuer. Mit einem Unter-
schied: Analog zu seinen Betriebs-
system-Geschwistern iOS, tvOS 
und watchOS bekommt Apples 
Desktop-Betriebssystem mit „mac-
OS“ einen neuen und doch irgend-
wie bekannten Namen, nannte 
man doch in Cupertino die Vor-
gänger von OS X bereits so. „Back 
to the roots“ gilt hier allerdings nur 
bedingt, denn Apple hat sich für 

macOS Sierra, das die Versions-
nummer 10.12 trägt, wieder eine 
Vielzahl von Neuerungen und Per-
formance-Verbesserungen einfallen 
lassen. Apples Fokus lag aber offen-
sichtlich nicht darauf, das OS-Rad 
neu zu erfinden, sondern die mit 
Yosemite eingeläuteten und von El 
Capitan fortgeführten Wege konse-
quent weiter zu gehen – im Grunde 
folgt also ein weiterer evolutio-
närer, statt revolutionärer Schritt. 
Da passt es auch beinahe perfekt, 
dass man sich bei der Namensfin-
dung vom Nationalpark über den 

macOS Sierra

vielleicht prominentesten Gipfel 
dieses Parks hin zum Gebirgsmas-
siv der Sierra Nevada bewegt hat, 
das diese beiden Orte verbindet. 
Welche Verbindungen macOS Si-
erra zu seinen Vorgängern hat und 
was sich mit 10.12 so alles ändert, 
lesen Sie auf den folgenden Seiten.

Vertraute Optik, bekanntes 
Handling

Nachdem Apple vor zwei Jahren 
mit OS X Yosemite seinem Desktop-
Betriebssystem einen grundlegen-
den Neuanstrich verpasst und viele 

Das X ist nicht nur aus 
dem Namen von macOS 
verschwunden, sondern 
auch aus dem Logo des 
neuen Betriebssystems.


